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See the notice on TED website

495374-2026 - Kompetizzjoni
Il-Ġermanja – Servizzi ta' l-arkitettura dwar il-bini – Objektplanungsleistungen Gebäude und 
Innenräume nach § 34ff HOAI für die Brandschutz- und Sicherheitstechnische Ertüchtigung des 
Saales und der Küche des BSZ „Julius Weisbach“ in Freiberg
OJ S 136/2026 17/07/2026
Avviż tal-kuntratt jew tal-konċessjoni – reġim standard
Servizzi

1. Xerrej

1.1.  Xerrej
Isem uffiċjali: Landratsamt Mittelsachsen
Email: vergabestelle@landkreis-mittelsachsen.de
Tip legali tax-xerrej: Awtorità lokali
Attività tal-awtorità kontraenti: Servizzi publiċi ġenerali

2. Proċedura

2.1.  Proċedura
Titlu: Objektplanungsleistungen Gebäude und Innenräume nach § 34ff HOAI für die 
Brandschutz- und Sicherheitstechnische Ertüchtigung des Saales und der Küche des BSZ 
„Julius Weisbach“ in Freiberg
Deskrizzjoni: Ziel des Verfahrens ist die Vergabe der Objektplanungsleistungen Gebäude und 
Innenräume nach § 34ff HOAI für die Brandschutz- und Sicherheitstechnische Ertüchtigung 
des Saales und der Küche des BSZ „Julius Weisbach“ in Freiberg und dazugehöriger 
besonderer Leistungen. Der Projektrahmen umfasst die umfassende bauliche, energetische 
und funktionale Erneuerung des Mensabaukörpers des Berufsschulzentrums „Julius Weisbach
“ in Freiberg. Die Maßnahme beinhaltet die Modernisierung von Saal / Aula, Küche und allen 
zugehörigen Funktionsbereichen sowie die Anpassung an die Anforderungen eines 
zeitgemäßen Mensa- und Veranstaltungsbetriebs. Die Fertigstellung und Inbetriebnahme ist 
für Dezember 2028 geplant. Für das Projekt stehen in den Kostengruppen (KG 300 netto 
1.811.420 Euro und in der KG 400 netto 1.391.896 Euro) zur Verfügung. Zentrale Bestandteile 
sind die vollständige Erneuerung der technischen Anlagen, der Neubau des Dachtragwerks, 
brandschutztechnische Ertüchtigungen einschließlich der Optimierung der Flucht- und 
Rettungswege sowie die Verbesserung der Raumakustik und der bauphysikalischen 
Eigenschaften. Der Saal wird gestalterisch überarbeitet, erhält neue Oberflächen und eine 
akustisch wirksame Ausstattung; die Küche wird funktional neu organisiert und vollständig 
modernisiert. Die Beauftragung erfolgt stufenweise nach den einzelnen Leistungsphasen 
(nachfolgend LP genannt). Vorgesehen ist nach Abschluss des Vergabeverfahrens zunächst 
die Beauftragung der LP 2 bis 3 sowie dazugehöriger besonderer Leistungen. Ein 
Rechtsanspruch auf die Übertragung aller vorgesehenen Leistungsphasen besteht nicht, 
ebenso kein Rechtsanspruch auf die Weiterbeauftragung nach Erbringung erster 
Leistungsphasen. Das Vergabeverfahren wird auf Grundlage des § 74 Vergabeverordnung 
(nachfolgend VgV genannt) als Verhandlungsverfahren mit Teilnahmewettbewerb gemäß § 17 
VgV durchgeführt. Bekanntmachung 16.07.2026 Bewerbungsfrist gem. Bekanntmachung 
17.08.2026 Information nach § 62 VgV September 2026 Einladung zur Abgabe des Angebotes 
Ende September 2026 Frist zur Angebotsabgabe vsl. 28.10.2026 Verhandlungsgespräche vsl. 
17.11.2026 Vertragsabschluss vsl. Dezember 2026

https://ted.europa.eu/mt/notice/-/detail/495374-2026
mailto:vergabestelle@landkreis-mittelsachsen.de


495374-2026 Page 2/9

Identifikatur tal-proċedura: d2e3356d-2112-4d16-a767-2f1f4af4b5d2
Identifikatur intern: ZD 2026/25
Tip ta’ proċedura: Proċedura oħra b’diversi stadji

2.1.1.  Għan
Natura tal-kuntratt: Servizzi
Klassifikazzjoni prinċipali (cpv): 71221000 Servizzi ta' l-arkitettura dwar il-bini

2.1.2.  Post tal-prestazzjoni
Belt: Freiberg
Kodiċi postali: 09599
Sottodiviżjoni tal-pajjiż (NUTS): Mittelsachsen (DED43)
Pajjiż: Il-Ġermanja

2.1.4.  Informazzjoni ġenerali
Informazzjoni addizzjonali: Zusätzliche Informationen: 1.) Sämtliche Vergabeunterlagen 
werden ausschließlich und kostenfrei auf der Vergabeplattform zum Download bereitgestellt. 
2.) Es sind die vom Auftraggeber bereitgestellten Vergabeunterlagen zu verwenden. Die 
Vergabeunterlagen sind auf den eigenen Rechner herunterzuladen, dort lokal auszufüllen und 
zu speichern. Die ausgefüllten und lokal gespeicherten Unterlagen sind als Teil des 
Teilnahmeantrages / Angebotes auf die Plattform hochzuladen. Eine gesonderte Unterschrift 
sowie eine fortgeschrittene oder qualifizierte Signatur sind für die Abgabe des 
Teilnahmeantrages / Angebotes nicht erforderlich. Nicht fristgerecht eingereichte bzw. 
schriftliche (in Papierform eingereichte) oder formlose Teilnahmeanträgen / Angebote werden 
im weiteren Verfahren nicht berücksichtigt. 3.) Geforderte Nachweise sind grundsätzlich als 
Kopie zugelassen, sofern nicht ausdrücklich anders verlangt. Nicht deutschsprachige 
Nachweise müssen als beglaubigte Übersetzung in Deutsch vorgelegt werden 
(Mindestanforderung). 4.) Mehrfachbewerbungen sind nicht zulässig. Eine 
Mehrfachbewerbung sind auch Teilnahmeanträge / Angebote unterschiedlicher 
Niederlassungen eines Büros. Mehrfachbewerbungen von Mitgliedern einer Bewerber-
/Bietergemeinschaft bzw. unterschiedlicher Niederlassungen eines Büros u. von 
Nachauftragnehmern können das Ausscheiden aller Mitglieder der Bewerber- / 
Bietergemeinschaft sowie aller Bieter mit gleichen Nachauftragnehmern zur Folge haben. 5.) 
Nicht erwünscht sind allgemeine Werbebroschüren u. weitere Unterlagen zur Vorstellung des 
Bewerbers/Bieters sowie zusätzliche Angaben, die über die geforderten hinausgehen. Diese 
werden im Verfahren nicht berücksichtigt. 6.) Enthalten die Bekanntmachung od. die 
Vergabeunterlagen Unklarheiten, Widersprüche od. verstoßen diese nach Auffassung des 
Bewerbers / Bieters gegen geltendes Recht, so hat der Bewerber / Bieter den AG unverzüglich 
in Textform darauf hinzuweisen. Erfolgt dies nicht, ist der Bewerber / Bieter mit diesen 
Einwendungen präkludiert. 7.) Bei Bietergemeinschaft (BG): Das vertretungsberechtigte 
Mitglied der BG lädt das Angebot mit den geforderten Unterlagen hoch und legt die 
Bewerberbögen u. ggf. weitere Unterlagen der übrigen Mitglieder der BG (als 
Eigenerklärungen) als Anlage bei (siehe hierzu das "Formular Teilnahmeantrag"). Die 
gestellten Anforderungen an die Fachkunde und Leistungsfähigkeit gelten als erfüllt, wenn die 
betreffenden Nachweise von einem oder mehreren Mitgliedsunternehmen erbracht werden 
und in ihrer Summe die gestellten Anforderungen erfüllen. Ausgenommen davon sind die 
Erfüllung der Anforderungen zur Berufshaftpflichtversicherung, der zu führende 
Negativnachweis bezüglich der Ausschlussgründe gem. §§ 123, 124 GWB, sowie die 
Eigenerklärung Art. 5k VO (EU) Nr. 833 /2014 (RUS-Sanktionen). Diese Anforderungen sind 
von jedem Mitgliedsunternehmen einzeln zu erfüllen. Rechtsgrundlage: Richtlinie 2014/24/EU 
Fragen und/oder Hinweise zu den Vergabeunterlagen sind nach Erhalt dieser unverzüglich 



495374-2026 Page 3/9

und bis spätestens 05.08.2026 bzw. 09.10.2026 ausschließlich elektronisch über die 
Vergabeplattform zulässig. Verwenden Sie hierzu die entsprechend angegebenen 
Kontaktdaten in der Auftragsbekanntmachung bzw. den Vergabeunterlagen. Die 
Bekanntmachung auf der TED-Website:  ist die einzig amtliche http://ted.europa.eu
Bekanntmachung. Der öffentliche Auftraggeber behält sich das Recht vor, den Auftrag auf der 
Grundlage der ursprünglichen Angebote zu vergeben, ohne Verhandlungen durchzuführen. 
Verpflichtung zur Angabe der Namen und beruflichen Qualifikationen der Person, die für die 
Ausführung des Auftrags verantwortlich sind. Verfahrensart: Verhandlungsverfahren mit 
Teilnahmewettbewerb; Angaben zur Beschränkung der Zahl der Bewerber, die zur 
Angebotsabgabe bzw. Teilnahme aufgefordert werden: Geplante Mindestzahl: 3 / Höchstzahl: 
5.
Bażi legali: 
Direttiva 2014/24/UE
vgv -

2.1.6.  Raġunijiet għall-esklużjoni
Sors tal-motivi għall-eżklussjoni: Avviż
Ksur tal-obbligi stabbiliti skont raġunijiet ta’ esklużjoni purament nazzjonali: rein nationale 
Ausschlussgründe nach GWB, VgV

5. Lott

5.1.  Lott: LOT-0000
Titlu: Objektplanungsleistungen Gebäude und Innenräume nach § 34ff HOAI für die 
Brandschutz- und Sicherheitstechnische Ertüchtigung des Saales und der Küche des BSZ 
„Julius Weisbach“ in Freiberg
Deskrizzjoni: Ziel des Verfahrens ist die Vergabe der Objektplanungsleistungen Gebäude und 
Innenräume nach § 34ff HOAI für die Brandschutz- und Sicherheitstechnische Ertüchtigung 
des Saales und der Küche des BSZ „Julius Weisbach“ in Freiberg und dazugehöriger 
besonderer Leistungen. Der Projektrahmen umfasst die umfassende bauliche, energetische 
und funktionale Erneuerung des Mensabaukörpers des Berufsschulzentrums „Julius Weisbach
“ in Freiberg. Die Maßnahme beinhaltet die Modernisierung von Saal / Aula, Küche und allen 
zugehörigen Funktionsbereichen sowie die Anpassung an die Anforderungen eines 
zeitgemäßen Mensa- und Veranstaltungsbetriebs. Die Fertigstellung und Inbetriebnahme ist 
für Dezember 2028 geplant. Für das Projekt stehen in den Kostengruppen (KG 300) netto 
1.811.420 Euro und (in der KG 400) netto 1.391.896 Euro zur Verfügung. Zentrale 
Bestandteile sind die vollständige Erneuerung der technischen Anlagen, der Neubau des 
Dachtragwerks, brandschutztechnische Ertüchtigungen einschließlich der Optimierung der 
Flucht- und Rettungswege sowie die Verbesserung der Raumakustik und der 
bauphysikalischen Eigenschaften. Der Saal wird gestalterisch überarbeitet, erhält neue 
Oberflächen und eine akustisch wirksame Ausstattung; die Küche wird funktional neu 
organisiert und vollständig modernisiert. Die Beauftragung erfolgt stufenweise nach den 
einzelnen Leistungsphasen (nachfolgend LP genannt). Vorgesehen ist nach Abschluss des 
Vergabeverfahrens zunächst die Beauftragung der LP 2 bis 3 sowie dazugehöriger 
besonderer Leistungen. Ein Rechtsanspruch auf die Übertragung aller vorgesehenen 
Leistungsphasen besteht nicht, ebenso kein Rechtsanspruch auf die Weiterbeauftragung nach 
Erbringung erster Leistungsphasen. Das Vergabeverfahren wird auf Grundlage des § 74 
Vergabeverordnung (nachfolgend VgV genannt) als Verhandlungsverfahren mit 
Teilnahmewettbewerb gemäß § 17 VgV durchgeführt. Im Rahmen der Angebotserarbeitung ist 
durch die Bietenden in Verfahrensstufe 2 eine Präsentation zu erarbeiten. Bekanntmachung 

http://ted.europa.eu
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16.07.2026, Bewerbungsfrist gem. Bekanntmachung 17.08.2026, Information nach § 62 VgV 
September 2026, Einladung zur Abgabe des Angebotes Ende September 2026, Frist zur 
Angebotsabgabe vsl. 28.10.2026, Verhandlungsgespräche vsl. 17.11.2026, Vertragsabschluss 
vsl. Dezember 2026.
Identifikatur intern: 0

5.1.1.  Għan
Natura tal-kuntratt: Servizzi
Klassifikazzjoni prinċipali (cpv): 71221000 Servizzi ta' l-arkitettura dwar il-bini

5.1.2.  Post tal-prestazzjoni
Belt: Freiberg
Kodiċi postali: 09599
Sottodiviżjoni tal-pajjiż (NUTS): Mittelsachsen (DED43)
Pajjiż: Il-Ġermanja

5.1.3.  Tul ta’ żmien stmat
Data tal-bidu: 01/01/2027
Data tat-tmiem tad-durata: 31/12/2028

5.1.6.  Informazzjoni ġenerali
Parteċipazzjoni riżervata: 
Il-parteċipazzjoni mhijiex riżervata.
Iridu jingħataw l-ismijiet u l-kwalifiki professjonali tal-istaff assenjat biex iwettaq il-kuntratt: 
Rekwiżit tat-talba għall-parteċipazzjoni
Proġett ta’ akkwist mhux iffinanzjat mill-Fondi tal-UE
L-akkwist huwa kopert mill-Ftehim dwar l-Akkwisti Pubbliċi (GPA): iva
Dan l-akkwist huwa adattat ukoll għall-intrapriżi żgħar u ta’ daqs medju (SMEs): iva
Informazzjoni addizzjonali: #Besonders auch geeignet für:other-sme#

5.1.7.  Akkwist strateġiku
Għan tal-akkwist strateġiku: Ebda akkwist strateġiku

5.1.9.  Kriterji tal-għażla
Sors tal-kriterji ta' għażla: Avviż
Kriterju: Rekwiżiti ekonomiċi jew finanzjarji oħra
Deskrizzjoni tal-kriterju ta' selezzjoni: Der Auftraggeber macht unter dem hier bezeichneten 
Kriterium "andere wirtschaftliche und finanzielle Anforderungen" alle relevanten Ausschluss- 
und Eignungskriterien, die dafür maßgeblichen Mindestanforderungen (soweit aufgestellt) 
sowie die vorzulegenden Nachweise bekannt. Generell gilt: Ein Auftrag wird an fachkundige 
und leistungsfähige (geeignete) Unternehmen vergeben, bei denen keine Ausschlussgründe 
vorliegen. Zur Beurteilung der Eignung und zur Prüfung des Nichtvorliegens von 
Ausschlussgründen sind von den Bietern die Unterlagen (Eigenerklärungen, Angaben, 
Bescheinigungen und sonstige Nachweise) vorzulegen: BEFÄHIGUNG + ERLAUBNIS ZUR 
BERUFSAUSÜBUNG - MINDESTANFORDERUNG Teilnahmeberechtigt sind in den EWR-
/WTO-/GPA-Staaten natürliche Personen bzw. Arbeitsgemeinschaften, die gemäß 
Rechtsvorschrift ihres Heimatstaates zur Führung der Berufsbezeichnung Architektin oder 
Architekt befugt sind. Ist die Berufsbezeichnung im jeweiligen Heimatstaat gesetzlich nicht 
geregelt, so erfüllt die fachlichen Anforderungen als Architektin oder Architekt, wer über ein 
Diplom, Prüfungszeugnis oder einen sonstigen Befähigungsnachweis verfügt, dessen 
Anerkennung der Richtlinie 2013/55/EU entspricht. Der Nachweis zur Führung der 
Berufsbezeichnung Architektin oder Architekt ist einzureichen. Ist die Bewerberin bzw. der 
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Bewerber eine juristische Person, ist diese nur dann teilnahmeberechtigt, wenn nachgewiesen 
wird, dass die verantwortliche Person die an natürliche Personen gestellten Anforderungen 
erfüllt. Bewerberinnen und Bewerber oder verantwortliche Berufsangehörige juristischer 
Personen, die die entsprechende Berufsbezeichnung nach dem Recht eines anderen 
Mitgliedsstaates der Europäischen Union oder eines Vertragsstaates des Abkommens über 
den Europäischen Wirtschaftsraum tragen, erfüllen die fachlichen Voraussetzungen dann, a) 
wenn sie sich dauerhaft im Bundesgebiet der Bundesrepublik Deutschland niedergelassen 
haben und berechtigt sind, die deutschen Berufsbezeichnungen nach den einschlägigen 
Fachgesetzen aufgrund einer Gleichstellung nach der Richtlinie 2005/36/EG (geändert durch 
Richtlinie 2013/55/EU) zu führen, oder b) wenn sie vorübergehend im Bundesgebiet tätig sind 
und ihre Dienstleistungserbringung gemäß Richtlinie 2005/36/EG angezeigt haben. Weiterhin 
vorzulegen sind: Eigenerklärung des Bieters gemäß § 48 Abs. 4 und 5 VgV über das 
Nichtvorliegen von Ausschlussgründen nach den §§ 123 und 124 GWB; Eigenklärung des 
inländischen Bieters zur Eintragung in ein Berufs- oder Handelsregister oder des 
ausländischen Bieters zur Eintragung in ein vergleichbares Register; Erklärung zur 
Bietergemeinschaft; Erklärung des Bieters bzw. des Bevollmächtigten der Bietergemeinschaft 
zum Einsatz von Nach- bzw. Subunternehmen; Eigenerklärung zur Verordnung (EU) 2022/576 
des Rates vom 8. April 2022 zur Änderung der Verordnung (EU) Nr. 833/2014 - 
Eigenerklärung zu Russland-Sanktionen; Bei Bewerbungen von Bewerbergemeinschaften: Die 
gestellten Anforderungen an die Fachkunde und Leistungsfähigkeit gelten als erfüllt, wenn die 
betreffenden Nachweise von einem o. mehreren Mitgliedsunternehmen erbracht werden und 
in ihrer Summe die gestellten Anforderungen erfüllen. Ausgenommen davon sind der 
zuführende Negativnachweis bezüglich der Ausschlussgründe gem. §§ 123, 124 GWB sowie 
der Nachweis zur Berufshaftpflichtversicherung. Diese Anforderungen sind von jedem 
Mitgliedsunternehmen einzeln zu erfüllen.

Kriterju: Rekwiżiti ekonomiċi jew finanzjarji oħra
Deskrizzjoni tal-kriterju ta' selezzjoni: Der Auftraggeber macht unter dem hier bezeichneten 
Kriterium "andere wirtschaftliche und finanzielle Anforderungen" alle relevanten Ausschluss- 
und Eignungskriterien, die dafür maßgeblichen Mindestanforderungen (soweit aufgestellt) 
sowie die vorzulegenden Nachweise bekannt. Generell gilt: Ein Auftrag wird an fachkundige 
und leistungsfähige (geeignete) Unternehmen vergeben, bei denen keine Ausschlussgründe 
vorliegen. Zur Beurteilung der Eignung und zur Prüfung des Nichtvorliegens von 
Ausschlussgründen sind von den Bietern die Unterlagen (Eigenerklärungen, Angaben, 
Bescheinigungen und sonstige Nachweise) vorzulegen: WIRTSCHAFTLICHE + FINANZIELLE 
LEISTUNGSFÄHIGKEIT - MINDESTANFORDERUNG Berufshaftpflicht: Eigenerklärung zum 
Vorliegen bzw. zum Abschluss der geforderten Haftpflichtleistungen mit Deckungssummen für 
Personenschäden von 1.500.000 EUR und Deckungssummen für sonstige Schäden von 
1.000.000 EUR. Mit Vertragsschluss ist eine Berufshaftpflichtversicherung bei einem in einem 
Mitgliedstaat der EU oder eines Vertragsstaates des Abkommens über den Europäischen 
Wirtschaftsraum zugelassenen Versicherungsunternehmen abzuschließen und nachzuweisen. 
Die hieran gestellten Anforderungen sind den Verträgen zu entnehmen, welche den 
Vergabeunterlagen beiliegen. Bei Bieter-/Bietergemeinschaft (BG) ist der Nachweis von jedem 
Mitglied der Gemeinschaft einzeln zu erbringen. Bei Versicherungsverträgen mit 
Pauschaldeckungen (also ohne Unterscheidung Personenschäden und sonstige Schäden) ist 
zusätzlich eine Erklärung des Versicherungsunternehmens erforderlich, dass beide 
Schadenskategorien im Auftragsfall nebeneinander mit den geforderten Deckungssummen 
abgesichert sind. Die Bestätigung des Versicherers ist spätestens zwei Wochen nach 
wirksamer Erteilung des Zuschlags des Landkreises Mittelsachsens vorzulegen. Bei 
Bewerbungen von Bewerbergemeinschaften: Die gestellten Anforderungen an die Fachkunde 



495374-2026 Page 6/9

und Leistungsfähigkeit gelten als erfüllt, wenn die betreffenden Nachweise von einem o. 
mehreren Mitgliedsunternehmen erbracht werden und in ihrer Summe die gestellten 
Anforderungen erfüllen. Ausgenommen davon sind der zuführende Negativnachweis 
bezüglich der Ausschlussgründe gem. §§ 123, 124 GWB sowie der Nachweis zur 
Berufshaftpflichtversicherung. Diese Anforderungen sind von jedem Mitgliedsunternehmen 
einzeln zu erfüllen.

Kriterju: Rekwiżiti ekonomiċi jew finanzjarji oħra
Deskrizzjoni tal-kriterju ta' selezzjoni: Der Auftraggeber macht unter dem hier bezeichneten 
Kriterium "andere wirtschaftliche und finanzielle Anforderungen" alle relevanten Ausschluss- 
und Eignungskriterien, die dafür maßgeblichen Mindestanforderungen (soweit aufgestellt) 
sowie die vorzulegenden Nachweise bekannt. Generell gilt: Ein Auftrag wird an fachkundige 
und leistungsfähige (geeignete) Unternehmen vergeben, bei denen keine Ausschlussgründe 
vorliegen. Zur Beurteilung der Eignung und zur Prüfung des Nichtvorliegens von 
Ausschlussgründen sind von den Bietern die Unterlagen (Eigenerklärungen, Angaben, 
Bescheinigungen und sonstige Nachweise) vorzulegen: TECHNISCHE + BERUFLICHE 
LEISTUNGSFÄHIGKEIT - MINDESTANFORDERUNG Der Bewerber weist mindestens zwei 
Referenzprojekte für die Objektplanung Gebäude mit folgenden Mindestbedingungen nach: a) 
Einstufung in Honorarzone III oder höher nach HOAI § 35 HOAI b) die nutzungsfähige 
Übergabe / Inbetriebnahme erfolgte nach dem 01.01.2018 c) die nutzungsfähige Übergabe / 
Inbetriebnahme erfolgte bis spätestens zum Ablauf der Bewerbungsfrist gem. 
Bekanntmachung d) durch den Bewerber wurden mindestens die Leistungsphasen 3 bis 8 
gem. § 34 HOAI erbracht e) die Kosten der KG 300 und 400 betragen mindestens 2.500.000 € 
netto. Bei mindestens einer Referenz handelt es sich um eine Umbau-/Sanierungsmaßnahme 
im Bestand. Bei Bewerbungen von Bewerbergemeinschaften: Die gestellten Anforderungen an 
die Fachkunde und Leistungsfähigkeit gelten als erfüllt, wenn die betreffenden Nachweise von 
einem o. mehreren Mitgliedsunternehmen erbracht werden und in ihrer Summe die gestellten 
Anforderungen erfüllen. Ausgenommen davon sind der zuführende Negativnachweis 
bezüglich der Ausschlussgründe gem. §§ 123, 124 GWB sowie der Nachweis zur 
Berufshaftpflichtversicherung. Diese Anforderungen sind von jedem Mitgliedsunternehmen 
einzeln zu erfüllen.

5.1.10.  Kriterji tal-għoti
Kriterju: 
Tip: Kwalità
Isem: PROJEKTORGANISATION
Deskrizzjoni: PROJEKTORGANISATION
Kategorija tal-kriterju tal-għoti piż: Fattur ta’ ponderazzjoni (persentaġġ, eżatt)
Numru tal-kriterju għall-għoti: 20
Kriterju: 
Tip: Kwalità
Isem: a) Risiken, b) Optimierungspotential, c) Nachhaltigkeit
Deskrizzjoni: AUSEINANDERSETZUNG MIT DER AUFGABENSTELLUNG
Kategorija tal-kriterju tal-għoti piż: Fattur ta’ ponderazzjoni (persentaġġ, eżatt)
Numru tal-kriterju għall-għoti: 60
Kriterju: 
Tip: Prezz
Isem: HONORAR
Deskrizzjoni: HONORAR
Kategorija tal-kriterju tal-għoti piż: Fattur ta’ ponderazzjoni (persentaġġ, eżatt)
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Numru tal-kriterju għall-għoti: 20

5.1.11.  Dokumenti tal-akkwist
Lingwi li bihom id-dokumenti tal-akkwist huma disponibbli uffiċjalment: Ġermaniż
Indirizz tad-dokumenti tal-akkwist: https://www.meinauftrag.rib.de/public
/DetailsByPlatformIdAndTenderId/platformId/3/tenderId/156105
Mezz ta’ komunikazzjoni ad hoc: 
Isem: https://www.meinauftrag.rib.de
URL: https://www.meinauftrag.rib.de

5.1.12.  Termini tal-akkwist
Termini tas-sottomissjoni: 
Sottomissjoni elettronika: Meħtieġa
Indirizz għas-sottomissjoni: https://www.meinauftrag.rib.de
Lingwi li bihom jistgħu jiġu sottomessi offerti jew talbiet għall-parteċipazzjoni: Ġermaniż
Katalogu elettroniku: Mhux permessa
Varjanti: Mhux permessa
L-offerenti jistgħu jitfgħu aktar minn offerta waħda: Mhux permessa
Skadenza biex jintlaqgħu t-talbiet għall-parteċipazzjoni: 17/08/2026 10:00:00 (UTC+02:00) Ħin 
tal-Ewropa tal-Lvant, Ħin tas-sajf tal-Ewropa Ċentrali
Informazzjoni li tista’ tiġi ssupplimentata wara l-iskadenza għas-sottomissjoni: 
Fid-diskrezzjoni tax-xerrej, id-dokumenti kollha neqsin relatati mal-offerent jistgħu jiġu 
ppreżentati aktar tard.
Informazzjoni addizzjonali: Der öffentliche Auftraggeber kann Bieter unter Einhaltung der 
Grundsätze der Transparenz und der Gleichbehandlung auffordern, fehlende, unvollständige 
oder fehlerhafte unternehmensbezogene Unterlagen, insbesondere Eigenerklärungen, 
Angaben, Bescheinigungen oder sonstigen Nachweise, nachzureichen, zu vervollständigen 
oder zu korrigieren, oder fehlende oder unvollständige leistungsbezogene Unterlagen 
nachzureichen oder zu vervollständigen (§ 56 Abs. 2 VgV). § 56 Abs. 3 VgV: "Die 
Nachforderung von leistungsbezogenen Unterlagen, die die Wirtschaftlichkeitsbewertung der 
Angebote anhand der Zuschlagskriterien betreffen, ist ausgeschlossen. Dies gilt nicht für 
Preisangaben, wenn es sich um unwesentliche Einzelpositionen handelt, deren Einzelpreise 
den Gesamtpreis nicht verändern oder die Wertungsreihenfolge und den Wettbewerb nicht 
beeinträchtigen." § 56 Abs. 4 VgV: "Die Unterlagen sind vom Bieter nach Aufforderung durch 
den öffentlichen Auftraggeber innerhalb einer von diesem festzulegenden angemessenen, 
nach dem Kalender bestimmten Frist vorzulegen."
Termini tal-kuntratt: 
L-eżekuzzjoni tal-kuntratt għandha titwettaq fil-qafas ta’ programmi ta’ impjiegi protetti: Iva
Kundizzjonijiet relatati mat-twettiq tal-kuntratt: Eigenerklärung des Bieters nach 
Mindestlohngesetz, Arbeitnehmer-Entsendegesetz und Lieferkettensorgfaltspflichtengesetz, 
Bestätigung des Vertrages zur Objektplanung Gebäude und Innenräume "Brandschutz- und 
Sicherheitstechnische Ertüchtigung Saal und Küche des Berufsschulzentrums „Julius 
Weisbach“ in Freiberg " Bei Bewerbungen von Bewerbergemeinschaften: Die gestellten 
Anforderungen gelten als erfüllt, wenn die betreffenden Nachweise von einem o. mehreren 
Mitgliedsunternehmen erbracht werden und in ihrer Summe die gestellten Anforderungen 
erfüllen. Diese Anforderungen sind von jedem Mitgliedsunternehmen einzeln zu erfüllen.
Fatturazzjoni elettronika: Permessa
Se tintuża l-ordni elettronika: iva
Se jintuża l-pagament elettroniku: iva

https://www.meinauftrag.rib.de/public/DetailsByPlatformIdAndTenderId/platformId/3/tenderId/156105
https://www.meinauftrag.rib.de/public/DetailsByPlatformIdAndTenderId/platformId/3/tenderId/156105
https://www.meinauftrag.rib.de
https://www.meinauftrag.rib.de
https://www.meinauftrag.rib.de
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Arranġament finanzjarju: Zahlungen erfolgen gemäß Vertrag Objektplanung Gebäude und 
Innenräume "Brandschutz- und Sicherheitstechnische Ertüchtigung Saal und Küche des 
Berufsschulzentrums „Julius Weisbach“ in Freiberg"

5.1.15.  Tekniki
Ftehim qafas: 
Ebda ftehim ta' qafas
Informazzjoni dwar is-sistema dinamika tax-xiri: 
Ebda sistema dinamika ta’ xiri

5.1.16.  Aktar informazzjoni, medjazzjoni u rieżami
Organizzazzjoni tar-rieżami: 1. Vergabekammer des Freistaates Sachsen bei der 
Landesdirektion Sachsen, DS Leipzig
Informazzjoni dwar l-iskadenzi tar-rieżami: Der Nachprüfungsantrag ist nach § 160 Abs. 3 
GWB unzulässig, soweit der Antragsteller den geltend gemachten Verstoß gegen 
Vergabevorschriften vor Einreichen des Nachprüfungsantrags erkannt und gegenüber dem 
Auftraggeber nicht innerhalb einer Frist von zehn Kalendertagen gerügt hat; Verstöße gegen 
Vergabevorschriften, die aufgrund der Bekanntmachung erkennbar sind, müssen spätestens 
bis zum Ablauf der in der Bekanntmachung benannten Frist zur Bewerbung oder zur 
Angebotsabgabe gegenüber dem Auftraggeber gerügt werden, Verstöße gegen 
Vergabevorschriften, die erst in den Vergabeunterlagen erkennbar sind, spätestens bis zum 
Ablauf der Frist zur Bewerbung oder zur Angebotsabgabe. Der Nachprüfungsantrag ist 
ebenfalls unzulässig, wenn mehr als 15 Kalendertage nach Eingang der Mitteilung des 
Auftraggebers, einer Rüge nicht abhelfen zu wollen, vergangen sind.

8. Organizzazzjonijiet

8.1.  ORG-0001
Isem uffiċjali: Landratsamt Mittelsachsen
Numru tar-reġistrazzjoni: 14522-LK01-64
Dipartiment: Gebäude und Liegenschaften, Referat Zentrale Vergabestelle und Kreisarchiv
Indirizz postali: Frauensteiner Straße 43
Belt: Freiberg
Kodiċi postali: 09599
Sottodiviżjoni tal-pajjiż (NUTS): Mittelsachsen (DED43)
Pajjiż: Il-Ġermanja
Email: vergabestelle@landkreis-mittelsachsen.de
Telefown: 000
Fax: +49 37317993363
Indirizz tal-internet: https://www.landkreis-mittelsachsen.de
Rwoli ta’ din l-organizzazzjoni: 
Xerrej

8.1.  ORG-0002
Isem uffiċjali: 1. Vergabekammer des Freistaates Sachsen bei der Landesdirektion Sachsen, 
DS Leipzig
Numru tar-reġistrazzjoni: keine Angabe
Indirizz postali: Braustraße 2
Belt: Leipzig
Kodiċi postali: 04107
Sottodiviżjoni tal-pajjiż (NUTS): Leipzig, Kreisfreie Stadt (DED51)

mailto:vergabestelle@landkreis-mittelsachsen.de
https://www.landkreis-mittelsachsen.de
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Pajjiż: Il-Ġermanja
Email: wiltrud.kadenbach@lds.sachsen.de
Telefown: +49 3419773800
Fax: +49 3419771049
Indirizz tal-internet: https://www.lds.sachsen.de
Rwoli ta’ din l-organizzazzjoni: 
Organizzazzjoni tar-rieżami

8.1.  ORG-0003
Isem uffiċjali: Beschaffungsamt des BMI
Numru tar-reġistrazzjoni: entfällt
Belt: Bonn
Kodiċi postali: 53119
Sottodiviżjoni tal-pajjiż (NUTS): Bonn, Kreisfreie Stadt (DEA22)
Pajjiż: Il-Ġermanja
Email: esender_hub@bescha.bund.de
Telefown: 000
Rwoli ta’ din l-organizzazzjoni: 
Fornitur ta’ servizzi tal-akkwist

8.1.  ORG-0004
Isem uffiċjali: Datenservice Öffentlicher Einkauf (in Verantwortung des Beschaffungsamts des 
BMI)
Numru tar-reġistrazzjoni: 0204:994-DOEVD-83
Belt: Bonn
Kodiċi postali: 53119
Sottodiviżjoni tal-pajjiż (NUTS): Bonn, Kreisfreie Stadt (DEA22)
Pajjiż: Il-Ġermanja
Email: noreply.esender_hub@bescha.bund.de
Telefown: +49228996100
Rwoli ta’ din l-organizzazzjoni: 
TED eSender

Informazzjoni dwar l-avviż

Identifikatur/verżjoni tal-avviż: e05f38f7-8ca4-4653-8f88-35b3279b5f86  -  01
Tip ta’ formola: Kompetizzjoni
Tip ta’ avviż: Avviż tal-kuntratt jew tal-konċessjoni – reġim standard
Sottotip tal-avviż: 16
Data ta’ meta ntbagħat l-avviż: 16/07/2026 07:59:00 (UTC+02:00) Ħin tal-Ewropa tal-Lvant, 
Ħin tas-sajf tal-Ewropa Ċentrali
Lingwi li bihom dan l-avviż huwa disponibbli uffiċjalment: Ġermaniż
Numru tal-pubblikazzjoni tal-avviż: 495374-2026
Numru tal-ħarġa tal-ĠU S: 136/2026
Data tal-pubblikazzjoni: 17/07/2026

mailto:wiltrud.kadenbach@lds.sachsen.de
https://www.lds.sachsen.de
mailto:esender_hub@bescha.bund.de
mailto:noreply.esender_hub@bescha.bund.de
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